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Rr . 12g. Bekanntmachungdes Ministeriums des Innern vom 1. März

1928 über die Ziegenbockkörungsvrdmingfür den Amts¬
verbandsbezirk.Elsfleth.

Nr . 124. Bekanntmachung des Ministeriums des Innern vom 2. März
1928 über die Änderung der Ziegcnbvckkörungsordnung für
die Amtsverbände Amt Oldenburg und Stadt Oldenburg.

Nr. 12b. Bekanntmachung des Ministeriums des Innern vom 2. März
1928 über die Änderung der Ziegenbockkörungsordnung für
den Amtsbezirk Cloppenburg.

Nr. 123.
Bekanntmachung des Ministeriums des Innern über die Ziegenbock¬

körungsordnung für den Amtsverbandsbezirk Elsfleth.
Oldenburg, den 1. März 1928.

Die Ziegenbockkörungsordnung für den Amts¬
verbandsbezirk Elsfleth vom 26 . Mai 1909/14 . Novem¬
ber 1918 wird nach Anhörung des Amtsrates im Ar¬
tikel 13 wie folgt geändert:

„Der niedrigste Satz des Deckgeldes beträgt
3 Reichsmart ."

Oldenburg , den 1. März 1928.

Ministerium des Innern.
Or. Driver.
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Nr. 124.
Bekanntmachung des Ministeriums des Innern Wer die Änderung der

Ziegenbockkörungsordnung iiir die Amtsverbände Amt Oldenburg
und Stadt Oldenburg.

Oldenburg , den 2. Mürz 1928.

Die Ziegenbockkörungsordnung für die Amts¬
verbände Amt Oldenburg und Stadtgemeinde Olden¬
burg vom 21 . November 1907 7 . März 1923 erhält
nach Anhörung des Amtsrates des Amtsverbandes Amt
Oldenburg und des Gesamtstadtrats der Stadtgemeinde
Oldenburg im Artikel 12 folgende Fassung:

„Der niedrigste Satz des Deckgeldes soll nicht
weniger als 3 Reichsmark betragen ."

Oldenburg , den 2. März 1928.

Ministerium des Innern.
Or. Driver.

Ar. 125.
Bekanntmachung des Ministeriums des Innern über die Änderung der

Ziegenbockkörungsordnung für den Amtsbezirk Cloppenburg.

Oldenburg , den 2. März 1928.

Die Ziegenbockkörungsordnung für den Amts¬
oerbandsbezirk Cloppenburg vom 15. Februar 1906 wird
nach Anhörung des Amtsrates im Artikel 15 wie folgt
geändert:

„Der niedrigste Satz des Deckgeldes beträgt
1,50 Reichsmark."

Oldenburg , den 2. März 1928.

Ministerium des Innern.
Or. Driver.
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